
A 58 – Amt für Inklusion und Sozialplanung der StädteRegion Aachen November 2018 

1 
 
Übersetzung in Leichte Sprache: LEWAC gGmbH – Büro für Leichte Sprache Aachen 

Bilder: © Lebenshilfe für Menschen mit geistiger Behinderung Bremen e.V., Illustrator Stefan Albers, Atelier Fleetinsel, 2013. 

Merkblatt zum Antrag für Inklusions‧mittel 

Wie wird der Antrag ausgefüllt? 

 Sie haben 2 Möglichkeiten: 

• Sie füllen den Antrag am Computer aus. 

Sie brauchen dazu das Programm Word. 

 

• Sie drucken den Antrag aus und  

Sie füllen den Antrag mit dem Kuli aus.  

Ihre Daten 

 Bitte schreiben Sie links oben 

• Ihren Vornamen und Nachnamen  

• die Straße, in der Sie wohnen 

• den Ort, in dem Sie wohnen. 

Denken Sie an die Post‧leit‧zahl. 

Wenn das Projekt zum Beispiel 

• von einem Verein ist oder  

• von einer Organisation ist. 

Dann schreiben Sie auch den Namen vom Verein. 

Schreiben Sie dann rechts oben  

den Ort und das Datum. 

Wichtig: 

Wer ist der Ansprech‧partner für Ihr Projekt? 

Wahrscheinlich sind Sie das. 

Oder jemand anderes aus dem Projekt. 

Bitte schreiben Sie hier 

• den Namen 

• die Telefon‧nummer 

• die Mail‧adresse. 
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1. Titel vom Projekt 

Sie schreiben hier den Namen von Ihrem Projekt. 

 

Zum Beispiel: 

Theater‧projekt für Kinder 

 

2. Beschreibung vom Projekt 

Sie schreiben hier über das Projekt. 

Dabei ist es gut, 

wenn Sie auf diese wichtigen Fragen antworten. 

 

Zum Beispiel: 

• Was machen Sie in dem Projekt? 

• Für wen ist das Projekt? 

• Wie lange soll das Projekt dauern? 

• Was hat das Projekt mit Inklusion zu tun? 

• Mit wem arbeiten Sie zusammen? 
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3. Gesamt‧kosten vom Projekt 

 

 

Das schreiben Sie in die Zeile 1: 

Soviel Geld brauchen Sie für Menschen, 

die im Projekt helfen. 

Das schreiben Sie in die Zeile 2: 

Soviel Geld brauchen Sie, 

um Sachen für das Projekt zu kaufen. 

Das schreiben Sie in die Zeile 3: 

Soviel Geld brauchen Sie vielleicht 

für andere Dinge. 

4. Kosten: Wer zahlt wieviel? 

 

 

 

 

Das schreiben Sie in die Zeile 1: 

Das zahlen Sie selbst für das Projekt. 

Das muss mindestens ein Fünftel 

von den Kosten sein. 

Das schreiben Sie in die Zeile 2: 

Soviel Geld geben Ihnen Andere für das Projekt. 

Das schreiben Sie in die Zeile 3: 

Soviel Geld brauchen Sie von der StädteRegion. 

Das kann nicht mehr als die Hälfte 

von den Kosten sein. 
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5. Überweisung 

Das Amt für Inklusion möchte wissen: 

Wohin soll das Geld überwiesen werden? 

Das schreiben Sie in Zeile 1: 

• Wem gehört das Konto? 

Das schreiben Sie in Zeile 2: 

• Wie ist die IBAN‧nummer? 

 

6. Erklärung 

Wenn Sie den Antrag unterschreiben, 

sagen Sie damit: 

• das Projekt hat noch nicht angefangen. 

• im Antrag schreibe ich die Wahrheit. 

 Schreiben Sie unten links den Ort und das Datum. 

 

Bitte unterschreiben Sie den Antrag 

unten rechts. 

 


